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1. Wer ist für die Daten-
verarbeitung verant-
wortlich und an wen 
kann ich mich wenden? 

Der Verantwortliche ist: 

Sparkasse Trier 
Theodor-Heuss-Allee 1  
54292 Trier  
kontakt@sparkasse-Trier.de 

Sie erreichen unsere/n Datenschutzbeauftragte/n unter: 

Sparkasse Trier 
Datenschutzbeauftragte/r  
Theodor-Heuss-Allee 1  
54292 Trier 
datenschutz@sparkasse-trier.de 

2. Wofür verarbeiten wir 
Ihre Daten (Zweck der 
Verarbeitung) 

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten bei Hinweisen zu tatsächlichen 
oder möglichen Verstößen gegen aufsichtsrechtliche Vorschriften mit dem 
Ziel, das Fehlverhalten einzelner Personen oder ganzer Unternehmen inner-
halb der Sparkasse Trier aufzudecken und die negativen Folgen dieses Fehl-
verhaltens einzudämmen bzw. zu korrigieren.  

Wir verarbeiten dabei personenbezogene Daten im Einklang mit den Best-
immungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) so-
wie weiterer einschlägiger Gesetze (z. B. Bürgerliches Gesetzbuch). 

3. Rechtsgrundlagen der 

Datenverarbeitung 

 

Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforder-
lich, der der Verantwortliche unterliegt 
Art. 6 Abs. 1 Buchst. c DSGVO 

 

Die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die 
im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, 
die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO 

 

Datenschutzhinweise Hinweisgeberstelle der Sparkasse Trier 
Informationen nach Artikeln 13, 14 Datenschutz- Grundverordnung – DSGVO 
 
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in der Hinweisgeberstelle 
durch uns sowie die Ihnen nach der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zustehenden 
Rechte. 
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4. Welche Daten werden 
verarbeitet? 

Im Rahmen des Hinweisgebersystems werden die folgenden Kategorien 
personenbezogener Daten verarbeitet: 

Hinweisgeber:  
Umstände der Meldung (z.B. Zeitpunkt), ggf. Identität (z.B. Name) und ggf. 
Kontaktdaten (z.B. E-Mail-Adresse).  

 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Identität (z.B. Name), Angaben zur Beschäftigung (z.B. Tätigkeitsbereich), 
mögliches Fehlverhalten und entsprechender Sachverhalt. Die Daten die-
nen der Ermittlung des Sachverhalts, Klärung der Vorwürfe und der evtl. Ab-
stellung von 

 

5. Wer bekommt meine 
Daten? 

Zum Zweck der Überprüfung, der Dokumentation und für weitere Ermittlun-
gen können die Informationen an die zuständigen Fachbereiche innerhalb 
der Sparkasse Trier sowie an andere zuständige Behörden, insbesondere 
Strafverfolgungs- und Aufsichtsbehörden, weitergeleitet werden.  

Zum Schutz der Hinweisgeber erfolgt diese Weiterleitung, soweit möglich, 
in anonymisierter Form. 

 

6. Wie lange werden 
meine Daten ge-
speichert? 

Für die Dokumentation der Meldungen im Rahmen des HinSchG gilt eine 
Aufbewahrungsfrist von drei Jahren nach Abschluss der Untersuchungen. 
Die Dokumentation kann länger aufbewahrt werden, um die Anforderungen 
nach dem HinSchG oder nach anderen Rechtsvorschriften zu erfüllen, so-
lange dies erforderlich und verhältnismäßig ist. 

 

7. Werden Daten in ein 
Drittland oder an 
eine internationale 
Organisation über-
mittelt? 

Es besteht keine Absicht Ihre Daten an einen Empfänger in einem Drittland 
(Staaten außerhalb der Europäischen Union und dem Europäischen Wirt-
schaftsraum) oder eine internationale Organisation zu übermitteln. 

8. Welche Datenschutz-
rechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das 
Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 
17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO 
sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Beim Aus-
kunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 
und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Daten-
schutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). 

9. Inwieweit gibt es eine 

automatisierte Ent-
scheidungsfindung 
(einschließlich Profi-
ling) im Einzelfall? 

Es erfolgt weder eine automatisierte Entscheidung i.S.d. Art. 22 DSGVO noch 
findet ein Profiling statt. 

 

 

 

 


